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Der Einſatz der Reichswehr
beim Aufruhr

Nicht nur in der Preſſe der Rechtsparteien ſondern
ſonderbarer Weiſe auch im Vorwärts ſind harte Worte gegen
die Regierung gefallen weil ſie die Reichswehr nicht recht
zeitig zur Abwehr des Aufſtandes eingeſetzt habe Dagegen
wehrt ſich das Reichswehr miniſterium

Jn der Abwehr heißt es Der Beſchluß der Reichs
regierung in Mitteldeut chland Reichswehr zuſammenzu
ziehen iſt am Oſterſonntag den 27 3 2 Uhr
30 Min nach mittags gefaßt worden Die für die nun
mehr einzuleitenden Operationen vom Reichswehrminiſte
rium zu erlaſſenden Anordnungen ſind ſodann unverzüglich
noch am gleichen Nachmittag herausgegangen Die Truppen
teile ſind dann umgehend in Marſch geſetzt worden und ſind
bereits nach 20 Stunden in das Aufruhrge
biet abgerollt Der während der Oſterfeiertage vor
ſich gehende Einſatz der Reichswehr iſt alſo nicht langſam
ſondern ſehr ſchnell erfolgt zumal wenn man bedenkt
daß die Ausrüſtung der möglicherweiſe für eine mehrlägige
Operation einzuſetzenden Truppe mit Munition und
Lebensmitteln ſowie ihr Bahntransport nach den f ſtgeſctzten
Ausladepunkten eine gewiſſe Zeit in Anſpruch nimmt und
daß bei der zahlenmäßigen Schwäche der Reichswehr Trup
pen nicht nur aus Mitteldeutſchland ſondern auch aus
Bayern und Württemberg herangeführt werden mußten

Jm übrigen wird darauf hingewieſen daß die Komman
deure der Reichswehr an den Stellen an denen Reichswehr
truppen eingeſetzt worden ſind nicht im G genſatz ſondern im
engſten Einvernehmen und in voller Uebereinſtimmung
mit den Zivilbehörden gearbeitet haben und daß dies u a
auch von Landräten anerkannt wird die der U S P D
angehören

Jm Vorwärts wird bemängelt daß die Reichswehr
beim Entſatz des von Aufſtändiſch n eingeſchloſſenen Pan
zerzuges nicht ſchnell genug gehandelt habe und daß die
Schupo ſchneller als die Reichswehr zur Stelle geweſen ſei
Hierzu iſt zu bemerken daß die Auforderung zum Einfatz

beim Reichswehrgruppenkommando in
Kaſſel in der Nacht vom 26 27 3 um 1 Uhr vormittags
einlief und daß bereits um 9 Uhr vormittags alſo nur
wenige Stunden ſpäter die vom Reichswehrgruppenkom
mando zum Einſatz beſtimmten Truppen einladebereit auf
dem ihnen zugewieſenen Bahnhof bereitſtanden Zu einem
Einſatz der Truppe kam es allerdings nicht da inzwiſchen die
Mitteilungen einlief daß der Panzerzug bereits von in
der Nähe beſindlicher Schupo entſetzt worden ſei

Jm übrigen hat der angeblich ohne jeden Erfolg tätige
Panzerzug Sangerhauſen vor dem ſchlimmſten Terror be
wahrt die Angehörigen des Zuges hatten einen Toten und
25 zum Teil rech ſchwer Verwundete zu beklagen Der
auf eigene Fauſt und ohne Unterordnung unter die allge

meine Führung kriegführende Panzerzug gehörte wie
durch WTVB längſt bekannt nicht der Reichswehr wie
man nach den Auslaſſungen des Vorwärts annehmen
könnte ſondern der Eiſenbahnverwaltung und iſt lediglich
ein mit beſonderen Schutzvorrichtungen verſehener Eiſen
bahnarbeiterzug geweſen der zur Vornahme von Strecken
reparaturen in das Auſſtandsgebiet eniſandt worden war

Bei Li benwerda iſt die Reichsregierung eingeſetzt
worden ſobald die Weiſung der Reichsregierung die ſich
allerdings und zwar auf Wunſch des Preußiſchen Staats
miniſteriums den Einſatz von Reichswehr vorbehalten
hatte hierzu vorlag

Schließlich wird über den angeblich verſpäteten Ein
ſatz der Reichswehr di Behauptung aufgeſtellt daß gend
wo der Wunſch vorhanden geweſen ſei die Schwierigkeiten ſo
groß werden zu laſſen daß die Preußiſche Regierung mit
ihren Polizeitruppen allein der Bewegung nicht Herr
werden konnte um ſo der Reichswehr wieder einmal eine
Gelegenheit zu ſchaffen ihre Unen behrlichkeit zu be
weiſen Das Urteil über dieſen ſchwerwiegend n Vor
wurf und die Art einer ſolchen Kampfesweiſe überläßt das
Reichswehrminiſterium der Oeffentlichkeit Es ſtellt nur feſt
daß Ober präſident Hörſing von den erwähnten
gl ichlautenden Angriffen gelegentlich einer Unterredung
mit dem Reichswehrminiſterium am 2 4 nachdrücklich
abgerückt iſt und er d m Miniſter ſein Befremden und
Bedauern über die Angriffe zum Ausdruck gebracht hat

Soweit die tatſächlichen Punkte des Abwehrartikels
h genügen zur Beſeitigung verſchiedener Mißverſtänd
niſſe

Aufruhrmelöungen ges dem Reiche

Die an dem Anſchlag auf die Siegesſäule Be
teiligten ſind dem Unterſuchungsrichter zugeführt worden Es
ſind Schriftſetzer Walter Baumgart Dreher Emil Hannemann Ar
beiter Franz Kaminski Schleißer Karl Kranz Portier Friedrich
Lentke Kernmacher Hermann Merdon Eiſenhodler Hermann Neu
mann Fabrikarbeiter Nöhring und Eiſendrehex Friedrich Schux
ſchinski Die in einem heutigen Morgenblatt in dieſem Zuſammen
hang gebrachte Nachricht ſtammt nicht von polizeiamtlicher Stelle
Die in demſelben Blatt veröffentlichte Meldung daß die Kommu

niſten auf Grund einer Vereinbarung mit dem Polizeipräſidenten
den Streik abgeblaſen hätten und daß der Polizeipräſident darauf
hin das Verbot der Verſammlungen unter freiem Himmel und für
Straßendemonſtrationen aufgehoben habe trifft nicht zu

Jn Rheinland Weſtfalen und Oberſchleſien
desgleichen in Heſſen Naſſau iſt die Nacht ruhig verlaufen
Jm Kreiſe Wetzlar iſt der Streik beendet Die Aufnahme der Ar
beit vollzieht ſich langſam da verſchiedene Hochöfen ausgebrannt
ſind Die Schutzpolizei iſt in ihre Standorte wieder zurückgezogen
worden Die Arbeit auf den linksrheiniſchen Zechen iſt geſtern
morgen faſt vollzählig wieder aufgenommen worden Ueberall
herrſcht Ruhe Die Bewegung die die Ausrufung der rheiniſchen
Republik zum Ziele hatte iſt mißlungen Jm Ausſtand befinden
ſich nur noch die Friedrich Heinrich Grube zu Lintfort die Zechen
Rheinpreußen IV und V ſind durch belgiſche Truppen geſäubert
worden wobei die Kommuniſten zwei Tote und einen Schwerver
letzten hatten Eine ernſte Beſchädigung der Zechen iſt nicht ein
getreten Beide Anlagen ſind heute wieder in Betrieb genommen
worden Von der 12 000 Man ſtarken Belegſchaft fehlen nur noch
200 bis 300 Der Straßenbahnverkehr iſt wieder aufgenommen
worden Die Zechen und Schächte ſind noch von belgiſchem Mili
tär beſetzt das aus der Gegend von Aachen herangeführt
worden iſt

Die Auflöſung des preußiſchen
Miniſteriums ver öffentlichen FHabeiten

Miniſter Oeſers Abſchied von ſcinen Beamten

Jm Feſtſaale des Miniſteriums der öffentlichen Arbci
ten verſammelte am 1 April wie der Dena ron Zutan
diger St lle mitge eilt wird Miniſter Oeſer die Beamten des
bisherigen preußiſchen Min ſteriums der öffentlichen Arbei
ten zu einer ſchlicheen Ab ſchiedsſeier um ſich Wie er ein
leitend betonte galt es Abſchied zu nehmen von dem
Miniſterium als ſolchem und von einer großen Anzahl ver
dienter und jetzt in den Ruheſtand tretender Beamten
eb nſo habe er ſelbſt ſich von dem ihm lieb gewordenen Amt
und ſeinen Beamten zu verabſchieden Miniſterialdirektor
Dr Jng Sympher gab einen Rückblick auf die Geſchichte
und Entwicklung dex preußiſchen Bauverwaltung
insbeſondere der Waſſerbauverwaltun g Ende der
70er Jahre des vorigen Jahrhunderts wurde mit dem Aus
bau der Ströme in größerem Umfange begonnen Bald
ſchloſſen ſich bedeunt nde Kanalbauten an der Folge
zeit wurde durch eine ungeahnte Bautätiçckeit eine Vervoll
kommnung des preußiſchdeutſchen Waſſerſtraßennetzes er
reicht wie ſie einzig daſteht Mit der zunehmenden Erkennt
nis von der Bedeutung des Waſſers für die Allgemeinheit
wurde der Aufgabenkreis der preußiſchen Waſſerbauver
waltung immer weiter gezogen ſo daß in den letzten Jahr
ehnten ſämtliche Zweige der Waſſerwirtſchaft eine intenſiveForderung erfahren konnten Es ſ i nur an die Ausnutzüng

der gerade in der Gegenwart ſo wertvollen Waſſerkräfte ge
dacht Nach den Beſtimmungen der Reichsverfaſſung h die
Waſſerbauverwal ung ſoweit ſie ſich auf die dem allgemei
nen Verkehr dienend n Waſſerſtraßen erſtreckt nunmehr auf
das Reich über Die dem Lande noch verbleibenden Auf
abcen für die bisher das Miniſterium der öffentlichen
rbeiten zuſtändig war werden in Zukunft teils vom

preußiſchen 22 et e und t öls vompreußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium über
nomm n Zum Schluß richtete Miniſtertaldirektor Sympher
Abſchiedsworte an den Miniſter und ſprach im beſonderen
den Dank der Beamtenſchaft dafür aus daß er es rerſtand en
habe den guten preußiſchen Beamtengeiſt der Pſflicht
erfüllung durch ſeine ſachliche und unparteltiſche
Leitung des Miniſteriums zu erhalten Miniſter
Oeſer knüpfte an die Ausführungen d s Vorredners an und
erläuterte u wie ſich der Begriff der Waſſerwirtſchaft
erſt allmählich entwickelt und jetzt für die geſamte Volks
wirtſchaft eine überragende Bedeu ung gewonnen habe
Leider habe ſich in der Reichsverfaſſung eine voll befrie

Berückſichtigung der allgemeinen waſſerwirtſchaft
lichen Jntereſſen nicht erziel n laſſen Um ſo mehr wird es
Pflicht der nunmehr in verſchiedenen Reichs und Landes
behörden nbencinander arbeitenden Beamten
Sinne einer einheitlichen Waſſerwirtſchaft und im Geiſte
der Gemeinſamkeit ihre Aufgaben zu erfüllen Der Miniſter
ſchloß mit Dankesworten an ſeine Mitarbeiter und an die
aus dem Dienſt ausſcheidenden Bramt n

Der Generalſtreik in England
Das Geſamtintereſſe konzentriert ſich auf den Kohlenſtreik die

Frage der etwaigen Beteiligung der Eiſenbahn und Transportar
beiter an dem Ausſtand und die wirtſchaftliche Aktion der Arbeiter
Die Einſtellung der Arbeit in den Kohlenbergwerken zieht die eng
liſche Jnduſtrie immer ſtärker in Mitleidenſchaft Sunday Expreß
zufolge beträgt die Zahl der Arbeitsloſen bereits drei Millionen
täglich kommen neue Tauſende hinzu Bisher hat keinerlei An
regung weder von Seiten der Regierung noch von Seiten der
Bergwerksbeſitzer oder der Arbeiter ſtattgefunden Die Regie
rung hat jedoch beſchloſſen die Bergwerke vor dem Erſaufen zu be
wahren Sir Robert Horne erklärte im Namen der Regierung
der Verſuch der Bergarbeiter den Staat einzuſchüchtern dürfte
nicht gelingen Freiwillige zur Bedienung der Pumpen in den
Bergwerken und zu ihrer Rettung müßten aufgeboten werden Die
Regierung müſſe für den etwa notweadig werdenden Schutz dieſer

Freiwilligen Vorſorge treffen an dAlle Blätter befaſſen ſich mit der ernſten Entwickelung
die der Kohlenarbeiterſtreik annimmt Jn zahlreichen Bezirken be
ſchloſſen die Eiſenbahner die Bergarbeiter zu unterſtützen
von den Vertretern des Arbeiterdreibundes abgegebene Erklärung
werde dahin ausgelegt daß ſich die Eiſenbahn und Transpart
arbeiter den Bergwerks arbeitern möglicherweiſe anſchließen wer
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den Das Parlament das heute nach den Oſterferien wieder z
ſammentritt wird ſich gleich mit der Kohlenkriſe befaſſen Daily
News fragen Was tut die Regierung oder was will ſie tun
Will ſie paſſiv beraten bis der Arbeiterdreibund zur Tat über
geht Das Publikum iſt berechtigt von ſeinen Führern irgend
einen konſtruktiven Plan zu erwarten

Deutſchlands Proteſt gegen die franzoſtſche
Militärgerichtsbarkeit im Saargebäiet
Genf 3 April Das Sekretariat des Völkerbun

des teilte Sonnabend abend mit Der Generalſekretär des Vol
kerbundes hat einen Brief der deutſchen Reichsregie
rung erhalten worin gegen die Anweſenheit franzöſi
ſcher Truppen und gegen die Ausübungfranzöſfi
ſcher Militärgerichsbarkeit im Saargebiet Ein
ſpruch erhoben wird Die Reichsregierung erblickt in dieſen Tat
ſachen Verſtöße gegen den Vertrag von Verſailles und erſucht ihren
Proteſt den Mitgliedern des Völkerbundes bekanntzugeben in der
Erwartung daß der Völkerbund eine Entſcheidung treffen werde
Der Generalſekretär hat dieſen Proteſt der deutſchen Regierung
dem Vorſitzenden der Regierungskommiſſion im Saargebiet über
mittelt mit der Bitte die dem Rate des Völkerbundes zu unter
breitenden Bemerkungen bekanntzugeben Dieſer Briefwechfel iſt
den Mitgliedern des Rates des Völkerbundes zur weiteren Ver
handlung übermittelt worden

Amerika und die Fwangsmaßnahmen
gegen Deutſchland

Aus Paris und London werden heute Nachrichten über
mittelt die in einem gewiſſen Widerſpruch ſtehen zu den
Meldungen aus amerikaniſcher Quelle die wir im geſtrigen
Abendblatte und vorher veröffentlichten und aus den her
vorging daß die Vereinigten Staaten keineswegs gewillt
ſind mit den B drängern Deutſchlands durch dick und dünn
zu gehen Die neuen Nachrichten ſind zweifellos zum Zwecke
der Stimmungsmache zu unſeren Ungunſten gefärbt Wir
wollen ſie trotzdem unſeren Leſern nicht vorenthalten Die
amerikaniſchen Blätter auf die ſich die Havas und Reuter
meldungen berufen ſind ſchon während des Krieges als
wenig deutſchfreundlich b kannt geweſen und ſtehen direkt
oder indirekt im Dienſte des Entente Jmperialismus

So heißt cs aus Paris Nach der Chicago
Tribune habe Senator Knox am 3 April eine dreiſtün
dige Unterredung mit dem Präſidenten Harding gehabt
nach der behauptet wurde daß Knox ſeine Friedensreſo
lutien einbringen würde daß er aber wahrſcheinlich eine
Klauſel anhängen würde in der die Abſicht der Vereinigten
S aaten ausg ſprocheon werde darauf zu beſtehen daß
Deutſchland ſeine Verantwortlichkeit anerkenne den Krieg
W zu haben und ſeinen Verpflichtungen nachkommen
müſſe

Nach einer weiteren Meldung der Chicago Tribune
aus Waſl ington wird die amerikaniſche Note an die deutſche
R gierung in Frankreich England Belgien und Jtalien
Freude hervorrufen und die Hoffnung beleben daß die
Hauptſtadt der Vrreinigten Staaten nicht ganz beiſeite
ſtehen würde bei der Regelung der ſich aus dem Krieg er
g benden Probleme die Amerika berühren als eine der
Nationen die zum gemeinſamen Siege beitrugen Die un
mittelbare Wirkung werde ſein Deutſchland der Hoffnung
S berauben daß es ſich auf den Einfluß der Vereinigten

taaten ſtützen könne bei ſeinem diplomatiſchen Widerſtand
gegen die alliierten Forderungen Die Stelle ſtellt
Dr Simens ſo dar als habe er bei den Vereinigten Stag
ten den Cindruck erwecken wollen die Erfüllung der alli
ierten Forderungen ſei unmöglich und Deutſchland könne
ihnen nicht nochlommen Das einzige Angenehme das Ber
lin in der Note finden könne ſei der Ausdruck der Sym
pathie für Deu ſchlands Wünſche ſeine produktiven Kräfte
wieder aufzubauen ſo daß es die Reparationen bezahlen
und für ſich ſelbſt Wohlſtand ſchaffen könne Man glaubt
daß die deutſche Regierung vorgeſchlagen habe einen mög
lichſt großen Teil der alliierten Schulden bei den Vereinig
ten Staaten zur Flüſſigmachung der Reparationen zu ühber
nehmen Bei einem ſolchen Arrangement würden die Ver
einigten Staaten ſchwerlich in ihrer Uebereinſtimmung mit
den Abſichten des Kabinetts ſein das ſich dahin entſchieden
habe in den alliierten Schulden eine wertvolle Forderun
zu ſehen Dieſe Entſcheidung ſei ſo ausgelegt worden da
die alliierten Schulden als eine direkte Verpflichtung fürdie ſchuld nden Länder angeſehen würden und daß das Kabi

nett der Ausdehnung finanzieller Hilfe für Deutſchland ſo
wohl direkt als indirekt abgeneigt ſei

Daily Mail meldet aus Newyork vor der Ab
S der amerikaniſchen Note an Deutſchland die nach

eldung amerikaniſcher Blätter aus Berlin bereits bekannt
zu ſein ſcheine habe eines der höchſten Mitglieder des
Kabinetts die Waſhingtoner Berichterſtatter empfangen und
die Haltung der amerikaniſchen Regierung gegnüber
Deutſchland auseinandergeſetzt Die Periönlichkeit erklärte
die Vereinigten Staaten ſeien der Anſicht daß die an

eutſchland geſtellten Forderungen gerecht ſeien Sie habe
hinzug fügt zweifellos in Erwiderung auf den Vorſchlag
des deutſchen Außenminifters daß die Vereinigten Staaten
die deutſchen Obrigationen als Teil der nungen der
Alliierten Schulden an Amerika annehmen würden

Times melden aus Waſhington die politiſche Ent

wicke ndernro friedigun
des Wochenendes könnte in den alliie

s erzeugen Bei einer Kabinettsſizung
am Freitag ſei beſchloſſen worden daß die Zeit für die Be
tann gabe der ameritaniſch n T g bezüglich der Repa

tag ſoi mitgetefſtrationsfrage gekommen ſei
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worden daß Siaatsſetretar P
amerikaniſchen Kommiſſar in Berlin abgeſandt habe in der
der Stendpunkt eingenommen werde daß Deutſchland die
Verantwortung für den Krieg übernehmen müſſe und
Reparationen bis zur äußerſten Grenze ſeiner Leiſtungs
fähigkeit machen müſſe Die Note werde nicht nur der Ber
liner Regierung übermittelt ſondern auch den Vertretern
der Alliierten in Berlin Es beſtehe kein Grund zu der
Annahme daß Virianis Beſuch zur Erreichung dieſes Be
ſchluſſes nötig war oder etwas damit Faurr hatte Es
ſtehe aber außer Zwrifel daß Vivianis Reiſe und die damit
verbundenen Erörterungen in großem Maße dazu beige
tragen haben daß man in Amerika die dringende Notwen
digkeit einer offenen Darlegung der Haltung der Vereinig
ten Staaten einſah

Kuſſſche Politik

Der Zuſammenbruch des Kronſtädter Unternehmens
der Abſchluß des engliſch ruſſiſchen Handelsvertrages das
deutſch ruſſiſche Protokoll vom 18 Februar zeigen daß nach
Anſicht der europäiſchen Kabinette die bolſchewiſtiſche Herr
ſchaft vorläufig noch nicht erſchüttert iſt Ueber die Politikder Bolſchewiſten dürfen wir uns in Deutſchland freilich

keine Jlluſionen machen Mit Recht weiſt die demokratiſche
Monagtsſchrift Deutſ he Nation im Aprilheft darauf hin
daß der Abſchluß des polniſch ruſſiſchen Friedensvertrages
zeigt daß eine Außenpolitik die uns nützlich ſein könnte
von den Bolſchewiſten nicht zu erwarten iſt Der ruſſiſch
polniſche Friede iſt gerade am Vorabend der oberſchleſiſchen
Abſtimmung geſchloſſen worden Das ſieht beinahe wie eine
Abſichtlichkeit aus und iſt von Polen in dieſem Sinne ausge
deutet worden Die bolſchewiſtiſche Politik zielt auf Kon
ſolidierung im Jnnern dazu braucht ſie Frieden an den
Grenzen zugleich aber auch Häufung des Zündſtoffes im
Ausland und namentlich in den Nachbarländern wozu auch
Deutſchland gehört Andererſeits iſt für unſere Politik ganz
klar daß zunächſt für unſere wirtſchaftlichen Jnter ſſen ein
Chaos in Rußland das wohl die unvermeidliche Folge von
lokalen Wirren wäre ſchlimmer ſein würde als die jetzige
noch immerhin vorhandene Regierung Um wenigſtenseinen modus vivendi in handelspolttiſcher Beziehung zu

ſchaffen t deutſcherſeits alle Vorbereitungen getroffen
worden ſchon bevor die Verhandlungen in Londvn zwiſchen
Herrn Kralſin und Horne zum Abſchluß gekommen waren
Jm übrigen können wir uns in die inneren Verhältniſſe
Rußlands nicht einmiſchen

Wiederaufnahme des ruſſiſchen Handels
Nach Abſchluß des Handelsvertrages mit England ver

breiten ruſſiſche Blätter Nachrichten die von intenſiven
Vorbereitungen zur Wiederaufnahme des ruſſiſchen Außen
handels zeugen Es wird mitgeteilt daß im letzten Viertel
jahr gegen 21 Millionen Pud Waren eingeführt worden
ſind Dazu kommen Nachrichten von der Jnſtandſetzung
des Petersburger Hafens die e beſtätigt werden
ebenſo die Meldungen von der Aufnahme der Schiffahrt im
Schwarzen Meer Die regelmäßigen Schiffsperbindungen
ollen für die Ausfuhr der kaulaſiſchen Naphtarorräte ſor

gen Jn Odeſſa Cherſon und Nikolajewsk wird fieberhaft
an der Wiederherſtellung der Hafenanlagen gearbeitet Jn
Baku ſind große Petrolcummengen angeſammelt Die Sow
ſetregierung iſt bemüht in Turkeſtan größere Mengen Roh
beaumwolle und Wolle bereitzuſtellen Jn Riga und Libau
find bereits große Mengen g2 und Hanf guter Qualität
zur Ausfuhr eingetroffen Einer Meldung aus Moskau zu
folge hat die Zentrale des Vollzugsrates die Gründung
einer beſonderen Jnſtanz zur Ausarbeitung der Konzeſſions
frage beſchloſſen

Moskauer Blätter bringen eine Unterredung mit Jof
fe der die Politik Polens begrüßt und erklärt daß die
wirtſchaftliche Not Polen zwinge ſrine agreſſiven Metho
den aufzugeben Rußland werde alles daranſetzen um über
vie Randſtaaten und Polen mit Deutſchland in freien Aus
tauich zu treten

Deutſches Reich
Der alldeutſche Konzern der kürzlich die Münchner

Reueſten Nachrichten erwarb verſuchte jüngſt auch
die Wiener Reue Freie Preſſe anzukaufen doch iſt der
Plan nicht gelungen Jetzt iſt es aber dem Konzern ge
ungen das Bayeriſche Vaterland ein parti
tulariſtiſch antiſemitiſches Organ das früher unter der
Leitung des verſtorbenen Reichstagsabgeordneten Dr Sigl
ſtand aufzukaufen

Falle und Amgegendö
H alte den S Avril 1221

StadtverorönetenSitzung
Halle den 4 April

Die Rote Armecr draußen im Land iſt zerſprengt und
eltſam auch die kommuniſtiſche Fraktion der Stadtverord
neten macht heute den Eindruck als habe ſie in verluſtreichem
Kampfe geſtanden Die Lücken ſind unverkennbar die Zuſam
menhänge mit den Ereigniſſen im Kampfgebiet augenfällig

Herr Bowitzki der bisher in der kommuniſtiſchen Gruppe
den äußerſten Platz nach den Bürgerlichen berüber mit dem
Schwergewicht ſeiner Perſönlichkeit ausfüllte iſt nicht gegen
wärtig Er hat ſich davon gemacht nachdem er ſich noch kurz vor
den Oſtertagen aus eigener Machtvollkommenheit zum politiſchen
Kommiſſar des Mansfelder Gebiets ernannt hatte Schleunigſt
iſt er geflohen als die rote Herrlichkeit zu Bruche ging And
ſein Racbar ebenſo ſtimmgewaltig wie er und ebenſo froh
hereit bei paſſender und unpaſſender Gelegenheit den unaufhalt
jamen unmittelbar vor der Tür ſtehenden Sieg Moskaus zu ver
künden Herr Stadtnerordneter und Stadtrat Oſterburg
fehlt auch Am Freitag hat er noch munter und geſund an der
Sitzung des Haushaltsausſchuſſes teilgenommen jetzt iſt er da
vwon Man fragt im Foyer man fragt untereinander Wohin
dex Fahrt Niemand weiß es zu ſagen Und dann die dritte
Perſönlichkeit im Bunde die neben Herrn Oſterburg ſaß die nicht
wur zündende kammuniftiſche Reden zu halten verſtand ſondern
in ihren Referaten ſelbſt die ſorddeſte Materxie die nüchternſten
Zarktel des Elats mit Heorzenswärme voxzutragen wußte Frau
Hedwig Krüger ein wertgeſchäztes Mitglied das zwar
wegen privater Dijferemzen mit Aer Lommunzkilchen Parteileituag

ghes eine Note an den einige Wochen hindurch im Kollegium vermißt wurde und nun
eben erſt wieder in der Parteiführung von neuem feſten Fuß ge
faßt hatte auch hier eine Lücke Wie verſichert wird hat ſie
als Operationsſchweſter die roten Kampftruvpen im Mansfelder
Repier begleitet aber die Polizei hat anſcheinend in ihr weniger
eine Samgriterin geſehen die dem Hilfsbedürftigen nach dem
Bibelwort von der Nächſtenliebe Oel und Balſam in die Wun
den gießt als eine rote Jungfrau von Orleans Sie alle
fehlten Und was iſt die kommuniſtiſche Fraktion ohne dieſe
drei Eine Edeltanne der man die Krone ausgebrochen ein
Meſſer dem man die Klinge geraubt

An Kürze gewannen die Verhandlungen aber durch das Feb
len jener drei ganz erheblich Die Sitzung leitete die Einführung

des neuen Stadtſchulrates Dr Truſchel ein Er
ſtellte ſich in ſeiner Antrittsrede als ein Schulmann vor der nach
ſeinem eigenen Bekenntnis weitab von aller Parteipolitik einzig
den Dienſt an der Jugend zu ſeinem Lebenswerk machen will
An Stelle des nicht beſtätigten Herrn Kilian war ſadann ein
neuer beſoldeter Stadtrat zu wählen Herr Hennig
der Führer der Unabhängigen wandte ſich mit einem eindring
lichen Appell an die Verſammlung ſie möge ſich als Verfechterin
der Selbſtverwaltung betätigen und den varteiiſch handelnden
Miniſter zum Trotz den rerſönlich untadeligen Herrn Kilian von
neuem wählen Aber nur 19 Stadtväter folgten ſeinem Werben
32 alſo ſämtliche Bürgerlichen mit einer einzigen Ausnahme
ſtimmten für den Ge ſchäftsführer beim Deutſchen Städtetag Dr
Mann 7 Zettel waren unbeſchrieben Und einer trug den Namen

Max Hölz Der Herr Vorſteher rügte dieſen Witz der nicht
in den Ernſt der Arbeit des Kollegiums paſſe

Die Gas und Waſſer und Strompreiſe wurden ohne be
merkenswerte Debatte erhöht Rur bei der beantragten Er
höhung der Straßenbahnfahrpreiſe gab s Debatten Der Magi
ſtrat konnte den Erfolg für ſich verbuchen daß nicht der Antrag
des Haushaltsausſchuſſes auf Einführung des Einheitstarifes zu
70 Pf beim Umſteigen 80 Pf angenommen wurde ſondern ſeine
Vorlage die den Streckentarif wählt und je nach der Zahl
der Teilſtrecken 70 80 und 100 Pf als Fahrpreis einführt

d

Die Verhandlungen leitet Str Keil Deutſchdem
Oberbürgermeiſter Dr Ripe führt den neuen Stadt

ſchulrat Dr Truſche l in ſein Amt ein und wünſcht ihm
ein geſegnetes Wirken Der Vorſteher ſchließt ſich den Glück
wünſchen an indem er das neue Mogiſtratsmitglied hexzlich be
grüßt Stadt chulrat Dr Truſchel dankt Nicht als Partei
mann der ich auch nicht bin ſondern als ſachkundigen Schulmann hat mich das Kollegium gewählt Und dieſes Vertrauen
bringt eine Bürde der Verantwortung Der Schuldezer
nent einer auſſtrebenden Großſtadt muß vielſeitiges Organiſteren
Können und Miſſen mitbringen für die unüberſehbarxe Fülle neuer
Aufgaben die die gegenwärtige Zeit ſtellt Reues Einfühlen
neue Ge etzesvorſchriften neue Volksſtimmung werden in ihrer
Verwirklichung allergrößten Schwierigkeiten begegnen Unpar
teiiſch und unter Einſetzung aller meiner Kraft will ich mich dem
Dienſt an der Jugend widmen der Neuordnung und dem Ausbau
unſeres Schulweſens Stets eingedenk des Wortes Der Boden
auf dem du ſtehſt iſt ein heiliges Land Kinderſeelen ſind
wehende Flämmchen niemand hat das Recht ſie zu erſticken Die

Mit Ebrfurcht werden wir vor dieſer Aufgabe ſtehen und wir
werden fordern müſſen daß die n vor ihr Halt
machen Werx iſt Vater oder Mutter der nicht einen Finger
von der Hand gäbe daß ſein Kind menſchlich gebildet werde und
menchlich leben künne Nur eine Rettung gibt es durch Er
ziehung durch Menſchenbildung ſo lautet Peſtalozzis Teſtament

an die Unſchuld der Jugend an den Ernſt und den Erzieherwillen
dem die Jugend annvertraut iſt an den

Amtsführung ablegen ir
wenn Meinungsverſchiedenheiten auftreten

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die

Wahl eines befoldeten Stadtrats

Stvp Hennig Unabh Hexr Kilian iſt nicht beſtätigt wor
den Darin liegt eine Gefährdung der Selbſtverwaltung Gegen
ſie müſſen wir uns wehrer je mehr die Stadt ihre Selbſt
beſtimmung zum Beiſpiel in der Finanz und Schulperwaltung
verliert Das Beſtätigungsrecht iſt an ſich durch die Einführung
der allgemeinen gleichen geheimen Wahl für die ſtädtiſchen Kör
perſchaſten ſinnlos geworden Perſönlich iſt gegen Herrn Kilian
nichts einzuwenden er führt ja auch das Amt eines unbeſoldeten
Stadtrats weiter Allein politiſche Gründe ſind es Herr Kilian
hat ſich in einer Verirrung zu den Kommuniſten geſchlagen Den
noch müſſen wir ihn zum Proteſt gegen den Eingriff in die Selbſt
verwaltung wiederwählen 4

St Mendorf Komm Jch freue mich daß ein Unab
hängiger Proteſt zugunſten unſeres Parteigenoſſen erhebt Ein
ſtimmig müſſen wir Herrn Kilian wählen

Die Wahl die durch Zettel geſchieht ergibt 32 Stimmen
für Dr Ma g Charlottenburg 19 Stimmen für Redakteur
Kilian eine Stimme für Max Hölz Seiterkeit 7 Zettel ſind
unbeſchrieben

Der Vorſteher tadelt es daß durch die Nennung des Namens
Hölz eine ernſte Sache in unziemlicher Weiſe ins Scherzhafte ge
zogen wird

x May iſt zum beſoldeten Stadtrat ge
w t2 Jn den Schulausſchuß für das Lyzeum wird ein neues
Mitglied gewählt t3 Desgleichen einige Mitglieder für die Deputation des
Arbeitsamtes

4 Einem Landaustauſch am Südfriedhof wo
bei es ſich um einen Ackerplan der Wendtſchen Erben handelt
ſtimmt man zu Das Gelände iſt für die Erweiterung des Süd
friedhofes beſtimmt Die Wendtſchen Erben bekommen Land in
der Nähe des Bahnhofes Turmſtraße vom Stadtgut Ref Stv
Gerig Mehrheitsſoz3 Nach Referaten der h Lehmann Deutſch
dem und Gräfe Anabb wird die Errichtung von zwei wei
teren Bergmannswohnhäuſern beſchloſſen die insgeſamt 684 000

ark Koſten verurſachen Zu dieſen Geſamtkoſten wird voraus
ſichtlich die Treuhandgeſellſchaft für Bergmannsſiedlungen 300 000
Mark beitragen

6 r die Wiederaufſtellung einer Badeeinrichtung im
Jugendſchutzheim 323 3000 Maxk bewilligt

7 Ueber die ährung eines Rotzuſchlages für die
ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten berichtet Stv

uſſe Es müſſen den ſtädtiſchen Beamten entſprechend den
ungen an die Staatsbeamten mit Wirkung vom 1 Januar

tauſchläge in e von r gezahlt werden Ab 1 Ayril
1921 wird die Mehrausgabe rund 2 Millionen Mark betragen

das vergangene Vierteliaghr ſind 898 000 Mk aufzuwenden
ie Mittel n durch Erhöhung Preiſe für Gas Waſſerund elellztichen Strom e W

8 Ritter Deutſchdem ber über di Vorlades Maciteais über die reage
Exböhung der Strabenbahnfahrpreiſe

Der Magiſtrat beantragt
Die LVeförderungspreiſe der Städtiſchen Straßenbahn werden

nkt 15 April d J ab wie ſolgt

Jugend zur beſten Entwicklung zu bringen iſt unſere Pflicht

an die Unſchuld den Ernſt und den Edelmut Tch wende mich

Edelmut aller Freunde
der Jugend und möchte damit mein Gelöbnis unparteliſcher

Bewahren Sie mir Jhr Vertrauen auch

1 Bartarif fur 7 Teilſtrecken 70 Pf vpisher d Pf
J für 3 Teilſtrecken 80 Pf bisher 60 Pf für mehr als 3 Teil

ſtrecken 1 Mk bisher 70 Pf
2 Vergünſtigungen Monatskarten für alle Strecken

60 Mt bisher 45 Mk Die bisherigen Monatskarten für zwei
Teilſtrecken fallen künftig 59 Steuerfr Wochenkarten für Ar
beiter 7 Mk bisher 5 ſteuerpfl Wochenkarten für ſonſtige
Perſonen 7,50 Pik bisher 6 Mk Arbeiterfrühtarten 3530 Mk
bisher 2,50 Mik Schülerlarten 5 Mk bisher 4 MI Fahrſchein
hefte mit 10 Fahrſcheinen je 70 Pf 50 bei Reubeſtellung
dieſer Hefte 11 Fabrſcheine für 7 Mk Fahrſcheinheite mit 11
Fahrſcheinen je 80 Pf 8 Mtk Fahrſcheinhefte mit 11 Fahr
ſcheinen je 1 Mk 10 Mk

3 Steuerfreie Dienſtfahrten bei Behörden
u ſtädtiſche Bealtenfahrkarten 12 Fahrkarten koſten 8,40 M
bisher 6 Mk 24 Fahrten oſten 16,80 Mk bisher 12 Mk
ei dieſen Karten iſt Umſteigen künftig nicht mehr geſtattet

b Poſtbeſtelldienſtmarken für 2 Teilſtrecken 66,04 Pf für die
Einzelfahrt für 3 Teilſtrecken 75,47 Pf für die Einzelfahrt für
alle Teilſtrecken 94,34 Pf für die Einzelfahrt Monatskarten für

alle Strecken 56,60 Mk 84 Sonderwagen Für jede Teilſtrecke 15 Mk minde
ſtens jedoch 45 Mk in der Zeit von 6 Uhr vormittags bis 10 Uhr
abends

5 Strafgeld für Fahrgeldhinterziehun 7 Mk
Die ſonſticen Beförderungsbeſtimmungen der Städtiſchen

Straßenbahn bleiben beſtehen
Der Referent führt aus daß der Haushaltsausſchuß in ſeiner

Mehrheit der Vorlage nicht gefolgt iſt ſondern ſich für den Ein
eitstarif entſchloſſen habe wonach 70 Pfg beim Umſteigen 89
fennig erhoben werden ſollen

Stv Buſſe Deutſchnat Meine Parteifreunde ſtellen ſich
auf den Boden der Magiſtratsvorlage Wir wollen nicht mehr
experimentieren e Einheitstarif Teilſtredentarif
inheitstarif uſw im bunten Wechſel Wir ſind der Anſicht der

Streckentarif hat ſich bewährt Er wird uns tatſächlich nach der
neuen Vorlage erheblich höhere Einnahmen liefern als der Ein

heitstarif
Stv Gerig Mehrheitsſoz Auch wir unterſtützen die Ma

giſtratsvorlage Blinde wird es bei dem einen wie bei
dem anderen Tarif geben Jhre Zahl würde aber ſtark zurüd
ehen wenn das Publikum genügend Kleingeld bereithielte ſofo die Schaffner mit dem Kaſſieren durchkommen können

Sto Albrecht Unabh Jch lehne die Magiſtratsvorlage
ab Der Einheitstarif hat für das Publikum große Vorteile Der
Fremde würde f bei einem Teilſtreckentarif nicht ausfennen

Stv Gräfe Unabh Das Defizit der Straßenbahn wird
nicht aus der Welt geſchafft aber wir können es vermindern und

ar erreichen wir es durch die Magiſtratsvorlage Jch bin gegen
n Einheitstarif Sparen können wir vielleicht bei den Kontrol

leuren von denen wir 30 haben Wenn wir ihre Zahl auch nicht
permindern ſo können wir ſie doch für den Urlauß der Anderen
bei der Führung der Wagen heranziehen

Styo Balke Deutſchdem Die ganze Sache iſt mehr ein
Finanzproblem als ein Verkehrsproblem Als Dezernent habe ig
mit unſerer Direktion gerechnet und gerechnet und wir bringen
heraus daß der Einheitstarif nach dem Sinne des Haushatlsous
ſchuſſes uns 700 000 Mk weniger abwerfen würde als die Magi
ſtratsvorlage erwarten läßt Jm erſteren Falle ergibt ſich im
neuen Etatsjahr ein Fehlbetrag non 2,2 Millionen im letzteren
Falle von 1,5 Millionen Die Frage ov Einheits oder Strecken
tarif grundſätzlich zu entſchei n liegt nicht in unſerer Hand Die
Erfahrungen ſind in der einen Stadt ſo in der anderen ſo Das
letztemal hat uns allerdings der Einheitstarif guten Erfolg ge
zeitigt Er brachte 77 Prozent Zunahme Ueber die Schwierig
keiten beim Geſdwechſeln brauchen wir uns keine Sorge zu machen
Jn etwa 14 Tagen kommt neues

Straßenbahngeld

heraus neues Noigeld zu zehn und zu zwanzig Pfennigen Kon
trolleure haben wir nicht zu viel ſondern eher zu wenige wir
brauchen ſie zur Regelung des Verkehrs an Uebergangspunkten
Beiden Linien s und 7 bedaure ich auch daß ſie nur Zwölf

minutenverkehr haben Wir werdet aber ſofort Verbeſſerungen
einführen wenn die beſtellten zwanzig neuen Motor
wagen eintreffen Jetzt iſt unſer Wagenpark zu ſchwach

Stv Herold Deutſchnat Es iſt dringend eine beſſere Ver
teilung der Wagen erwünſcht Man r oft lange warten ehe
ein Wagen kommt und dann folgen ſich gleich drei und mehr dicht
hintereinander

Stv Minner Deutſchdem Der Hinweis auf die zwanzig
neuen Wagen wirkt allmählich beluſtigend Ob wir die zwanzig
Wagen überhaupt noch mal kriegen

Stv Balke Deutſchdem Die Mittel dafür ſind doch erſt
einem Vierteljahr bewilligt die Wagen werden ſicher ein

reffen
Stv Ritter Deutſchdem verteidigt in ſeinem Schlußwort

noch einmal den Einheitstarif Er bedeute eine rin ſozialer Be
ziehung zu begrüßendes r an die Leute die weite
Strecken fahren müſſen und erleichtere den Familien die Erholung
vox den Toren der Stadt

Der Einheitstarif wird abgelehnt und die Magiſtrats
vorlage angenommen Die meiſten Fraktionen ſtimmen
uneinheitlich J

9 Für die Straßenb V werden Nachbewilligungen in Höhe
von rund zwei Millionen Mark bewilligt denen Mehreinnahmen
r ähnlicher Höhe gegenüberſtehen Ref Stv Ritter Deutſch

em

unkt 10 fällt aus
11 Der Einſpruch des Hilfsaufſehers Bartholomäus wegen

er r wird abgelehntkt 12 betrifft den Antrag der Kommuniſten der Magiſtrat
r rra ſchaffen in denen die noch nicht ſchul
pflichtigen Kinder von Frauen und Witwen Un
terkommen finden welche zur Erhaltung der Familie tags
über zur Arbeit gehen müſſen

Der Antrag wird begründet durch Sto Weber Komm der
darlegt daß Unterkunft für ſolche Kinder ein dringendes Bedürfß
nis ſei Es gebe zwar eine große Anzahl privater Wohltätig
keitsanſtalten aher dort würden Kinder deren Eltern aus der
Kirche ausgeſchieden ſeien nicht aufgenommen

Stadtrat Velthuyſen Das Problem das gewiß Bedeu
tung hat hat den Magiſtrat ſeit langem beſchäftigt Die privaten

Wohltätigkeitsanſtalten brauchen wir heute allerdings nvötiger als
je wo wir nicht mehr imſtande ſind infolge unſeres Geldinangels
alle Bedürfniſſe zu befriedigen Die private Wohltätigkeit geht
jedoch manchmal aus irgendwelchen Gründen an den VBedürftigſten
vorüber Und da muß die Stadt einſetzen Wir haben eine Vor
lage in Arbeit wonach wir zwei weitere Horte zwei
Kindergärten und zwei Krippen die des Vereins für
Volkswohl einrichten wollen Es ſind ſchon Mittel für den Mo

nat April vorgeſehen Ueber den Umfang der von mir gekenn
zeichneten Einrichtungen hinauszugehen iſt die Stadt augenblick
lich nicht in der LageDie Verſammlung beſchließt den Antrag dem Magiſtrat z

Berka e S g tut rher er nung berichtet Stp Weſchke frak
tionslos Uber die Ve f an r öhung der Gar Waſ
ſer und Strompreiſe es wird unnerändert angenommen Wir haben das entliche hen bereits
am mitgeteilt Gos je Kubikmeter 1,70 Mk für ge
werbliche Zwecke 1,50 Mk ſſer je Kubikmeter 1 Mk elektriſche

im eiſe um 67 Pfg für Lichtſtrom um 50 Pfg
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Eingegangen iſt ein Dringlichkeitsantrag der Wehr
hettsſozialdemokraten Der Magiſtrat wird erſucht durch eine
Vermittlungsaktion bei den halliſchen Arbeitgebern dafür zu ſor
zen daß Aubeiter die ſich während der letzten Unruhen ungeſetz
liche Handlungen nicht zuſchulden kommen ließen aus ihren
Arbeitsſtellen nicht entfernt werden

Die Dringlichkait wird von der Mehrheit des Kollegiums ver
neint ſo daß der Antrag arſt in der nächſten Sißung zur
Verhandlung kommt

Das gaußerordentliche Gericht
gagen die roten Räuber beginnt bekanntlich am Mittwoch früh
um 9 Uhr ſeine Tätigleit Um falſche Vorſtellungen darüber zu
zerſtreuen ſei folgendes mitgeteilt

Auf Grund der Verordnungen des Reichspräſidenten vom 2i
und 29 März 1921 Reichsanzeiger Nr 70 und 74 und der An
ordnung des ReichsJuſtizminiſters vom 30 März 1921 iſt für
den Landgerichtsbezirk Halle ein Außerordentliches Ge
richt errichtet

Die angeführten Verordnungen ſtützen ſich auf Artikel 8
der Reichsverſaſſung Die Außerordentlichen Gerichte ſind keine
Ausnahmegerichte ſondern ge,etzziche Gerichte im Sinne des Ar
tikels 105 der Reichsverfaſſung Sie ſind ausſchließlich mit
bürgerlichen Richtern beſetzt Die Mitglieder dieſer
Gerichte und ihre Wertreter müſſen zum Richteramt befähigt ſein
der Vorſitzende und ſein Vertreter müſſen beamtete Richter ſein

2 der Verordnung vom 29 3 21
Dieſe Gerichte entſcheiden wie die Strafkammern in der Be

ſetzung gemäß Z 77 Satz 1 des Gerichtsverfaſungsgeſetzes in der
Beſetzung von drei Mitgliedern und treten an die Stelle der
Straſtammern und Schwurgerichte zur Aburteilung der in S 9
der Verordnung vom 29 3 21 angeführten ſchweren Straf
taten gegen die öffentliche Ordnung Das Ver
fahren iſt in der Verordnung vom 29 3 21 geregelt Abgeſehen
von der der Beſchleunigung dienenden Vereinfachung
des Verfahrens greifen die Beſtimmungen des Gerichtsver
faſſungsgeſetzes und der Strafprozesordnung ein Die Verord
nung betrifſt nur das Verfahren ſie bezweckt lediglich eine be
ſchleunigte Anwendung der beſtehenden Strafgeſetze weil die
Ordentlichen Gerichte außerſtande ſind die allzu zahl
reichen bei den Märzunruhen begangenen ſtrafbaren
Handlungen die zum größten Teil gemeine Ver
brechen ſind zu bewältigen

Hervorzuheben iſt noch folgendes Fälle deren ſchleunige Er
ledigung keine Bedeutung hat oder undurchführbar iſt ſind im
ordentlichen Verſahren zu erledigen Die vorläufig Feſtgenam
menen ſind dem zuſtändigen Amtsrichter oder dem Außerordent
lichen Gericht vorzuführen welche über die Freilaſſung oder Verdaftung entſcheiden Die gexichtliche Vorunterſuchung findet nicht

ſtatt Die Friſt des 8 216 der Strafprozeßordnung iſt auf 24
Stunden ahbgekürzt Ein Eröffnungsbeſchluß argebt nicht Gegen
die Entſcheidung des Außerordentlichen Gerichts iſt lein Rechts
mittel zuläſſig Ueber auf Wiederaufnahme des Ver
fahrens entſeidet das zuſtändige Gericht Die Strafvollſtrecung
erfolgt durch die Anklagebehörde

iſt in Ausſicht genomnen daß die Vernehmungen und
die Hauptverhandlungen in der Regel an Gerichtsſtelle abgehalten
werden ſollen Zur Vermeidung von Transporten und zur Be
ſchleunigung des Verſahrens müſſen jedoch vielfach Varnehmun
gen und Hauptvperbandlungen an den Orten ſtattfinden an denen
eine größere Zahl von Eingelieferten ſich befindet

Die Hauptverhandlungen ſind öffentlich Da indeſſen
nur beſchränlte Räumlichkeiten zur Verfügung ſtehen kann nur
eine beſchränlte Zahl von Zubörern zugelaſſen werden und zwar
gegen Einlaßkarten Dieſe werden im Kriminalgericht
Poſtſtraße 16 im Zimmer Nr 25 vor Beginn der Sitzungen aus
gegehen die Kartenausgabe wird eine halbe Stunde vor Sitzungs
beginn geſchloſſen Die Zuhörer werden auf Waffen
durchſuch t Pakete uſw dürfen in die Sitzungen nicht mit
genommen werden

FamilienNachrichten
Geboren Oskar Steckner Halle Kurt Gölicke PlanengRobert W n Zeidler Franken

hauſenGehorken npalide Emil Fürſt Halle 83 Karl Wolf
Ammendorf 26 Fritz Haentze Seeben 13 Kurt Pilger
alle Frau Hilda Ba geb Obendorf Zappendorf 29 JHa

Paul Ruhland Halle 5 Mon Lehrer Edmund Wettzel Ober
röblingen 52 Margarxete Göxicke Halle 20 Frau
Karoline Strenz geb Zeiſing Halle 70 Landiäger An

och Mücheln Rudolf Witzſtrock Halle 16

Sport der SaaleFeitung
Karléhorſt

I Preis von Müggel Hürdenrennen für 4jähr 16 000
Mark 2800 Meter 1 Strymon E Lüneberger 2 Not
hremſe Kukulies 3 Markſcheider O Dreißig Tot 29 10
Platz 12 11 10 GondlerII Preis von Fredersdorf Jagdrennen 21000 Mark
3600 Meter 1 Barbar Thaleke 2 Milton Stolpe
3 Lieſe Falke Tot 48 10 Platz 18 25 10 Ferner lief

Wetterſcheide

III Preis vom Lötzſee Jagdrennen 16 000 Mark 3000
Meter 1 Minorea Mihan 2 Mardonius Buchholz
3 Gerhild Cavello Tot 27210, Platz 12 12 18 10
Ferner liefen Jmperator Hadrianus Luchs Patella Eichel
tönig Fahrwohl

IV Gartenpratz Ausgleich Hürdenrennen 16 000 Mark
2800 Meter 1 Signorelli Buchholz 2 Pinſk Kukulies
3 Liſtig Adolph Tot 45 10 Platz 16 14 21 10 Ferner
lieſen Harangod Sappe Wehrmann I Macchiavelli Schütz
ling

V Blumental Jagdrennen 16 000 Mark 3400 Meter
I Lallo Buchholz 2 Wolpoto smark 3 Biedermann II
Thareke Tot t 19210 atz 13 15 10 Ferner lief Narde

VI April Jagdrennen 16 000 Mark 3000 Meter
1 Sylda P Lewicki 3 Radiola Bismark Elga
H Scholz Tot 25 10 Platz 11 11 10 Ferner liefen

Pflaſtertrerer Gebieter
VII Preis von Vogelsdorf 16 000 Mark 1400 Meter

1 Rinaldo A Neumann 2 Danaide Behr 3 Colberg
Borowsky Tot 20 10 Platz 14 13 21 10 Ferner lie

fen Brandenhurg Ordensricter Roſe Marie Onyx Sapaſtro
Quälgeiſt Jimmy Smaragd

Jm Preis von Fredersporf leiſteten ſich die Reiter den
t den größten Teil der Strecke im Kanter zu veiten

kein Wunder alſo wenn ſie beim Paſſieren des Zieles ſämt
c vorgeſchriehene Mindeſtzeit weit überſchritten hatten
Sämtliche Pferde wurden daher disqualifiziert und die Rei
ter zur Beſtrafung gendeldet Auf die Wetten hatte aber
dieſer Vorgang keinen Einfluß

vezold R heben v merold Rennen 16000 1 eter igeh 2 Sp z O Schmidt dort
at Sieg 15 10 las n 10 Ferner lief

Rennen 000 Mggbu la nehe T Schedenf Contad eet 142 10 t 38 dann n 22
J ntAusgleich 16 000 Mk 2000 Mie t SüdCh am
tiroler O Schmidt 2 Wilna Huguenin 3 Anemone Stau

wärter Guſtap

dinger Tot Sieg 80 10 Platz 15 12 16 10 Ferner liefen inhalte von 2 Millionen Quheerlie herber Jede Sehe henen J

Troßer Magdeburger Frühiahrs Ausgleich
80 000 Vik 1600 Meter 1 ne O Schmidt 2 Arme

nier Jentzſch 3 Dunſt Otto Müller Sieg 37 10 Platz19 20 10 Ferner lieſen Enver Obervon Feldherr II
Feſtino Rennen 16000 Mk 1350 Meter 1 Pan

Robert Huguenin 2 Rock Bleuler 3 Reinweis Blume
z Sieg 102 10 Platz 46 33 10 Ferner liefen Oxkus Fon
aſee

Gibraltar Rennen 16 000 Mk 1350 Meter 1 Leo
vardos A Seiffert 2 Ter k Otto Müller 3 Kern F Con
rad Tot Sieg 41 10 Platz 16 14 32 10 Ferner liefen
Föhn Livland Menia Hecklingen Maxal

Dortwund

Willkommen Rennen 16 000 Mk 1300 Meter
1 Narew Gagelmann 2 Lucretia Oertel 3 Mitrova Saria
Tot Sieg 22 10 Platz 12 20 18 10 Ferner liefen Berno
Fas Elk Toni Wichard Sankt Pauli Eisblume Schlag
ſahne

Kronenburg Jagdrennen 16 000 Mk 3200 Mtr
1 Fewerke Oertel 2 Waſſervogel Cortes 3 Annemarie
Holtei Tot Sieg 51 10 Platz 16 51 24 10 Ferner liefen
rak Arabi Retter Pera Hyperbel Dixmuiden Waldrun Lieſ l

Applaus Trottel Bernina Cilly
Wallenſtein Ausgleich 29000 Mk 1400 Meter

1 Zwirn Fabel 2 Roſenbuſch Kasper 3 Pinguin Köhnke
Tot 277 10 Platz 24 12 18 10 Ferner liefen Toiſon Wellen
ſchaum Wercantil Ochrida Charlotte II Armin Colombine
Waſſerratte

Frühjahrs Ausgleich 24 000 Mt 3500 Meter
1 Ladislaus Saria 2 Duckling Ehnert 3 Wulfhard Hai
den Tot Sieg 62 10 Platz 29 14 13 10 Ferner liefen
Holda gef Ripi gef Tante Aurelie Friedenstaube

Quaſimodo Rennen Ehrrr u 16 000 Mk 1690 Me
ter 1 Peter Saria 2 Cſermernye O Möller 3 Panter
Gagelmann Tot Sieg 135 10 Platz 47 30 19 10 Ferner

liefen Parma Hasdrubal Gedinge Ortolan Jacquin Mein
Leopold Tarock Eierbecher Sörénade

Verkaufs Jagdrennen 20000 Mk 3000 Meter
1 Rumplertaube II Piblow 2 Landsknecht Lehmann
3 Swinemünde Schiwy Tot Sieg 43 10 Platz 15 13 10
Ferner lieſen Flitting Light Lotosblume

Hafen Hürdrennen 16 000 Mk 2800 Meter
1 Jrene Brühl 2 Luiſe Ehnert 3 Reutral Löffler Tot
Sieg 74 10 Platz 21 14 40 10 Ferner liefen Berber Appely
Spottvogel Na NRu Champagne

Provinzial Machrichten
Sangerhauſen 4 April Der Bezirksousſchu

zu Merſeburg hat nachdem die hieſige Stadtverordnetenverſamm
lung durch die Regierung aufgelöſt worden iſt zur Deckung der
Ausgaben der Stadtgemeinde Sangerhauſen für das Rechnungs
ijahr 1920 die Erhebung nachſtehender Zuſchläge genehmigt 2000
Prozent der Grundſteuer 1800 Prozent der Gebäudeſteuer 1300
Prozent der Gewerbeſteuer 200 Prozent der Betriebsſteuer

9H Sommerſchenburg 3 April Von einem Sber arg
zugerichtet wurde der Schweinemeiſter Pievex von hier Er
hatte die Schweineherde des Rittergutes auf die Weide ge
trieben Auf dem Heimwege kam es zwiſchen dem Hunde des
Pieper und einem Eber zum Kampf in dem der Hund zu unter
liegen drohte ſo daß Zierer ihm zu Hilfe eilen mußte Jetzt
griff der Eber den Pieper an verſetzte ihm einen Hieh mit den
Hauern gegen die Oberſchenkel ſo daß er zu Boden fiel Hierauf
biß das wütende Tier den Pieper noch mehrere Male in den
Unterſchenkel Die Verletzungen ſind derart daß Pieper in das
Krankenhaus nach Helmſtedt überführt werden mußte

Sondershauſen 4 April Oberbürgermeiſter
wabl Bei der geſtrigen Wahl des Oberbürgermeiſters der
Stadt Sondershauſen wurden insgeſammt 1305 Stimmen abge
geben Es erhielten Bürgermeiſter Wolff Steinach 1201

timmen Bürgermeiſter Finke Bad Sachſa 92 Stimmen Bür
germeiſter Burlhardt Sondershauſen 8 Stimmen 4 Stimmen
waren zerſplittert Bürgermeiſter Wolff iſt ſomit gewählt

Rudolſtadt 4 April Der Waffendiebſtahl
bei der Schützengeſellſchaft Die von den beiden Mit
gliedern des Arbeitsloſenrates aus dem Schrank der Schützen
geſellſchaft geſtohlenen Gewehre wurden im Grundſtück eines
Turnvereins Freie Turngemeinde verſteckt Wie ſich nunmehr
herausſtellt haben der Stadtverordnete und Landtagsabgeord
nete Karl Leps und der ſtädtiſche Lebensmittelkontrolleur Chr
Güthlein das geſtohlene Diebescut auf dem Grundſtück in Emp
fang genommen Auch der Stadtverordnete und ſtödtiſche Woh
nungskommiſſar A Tiſchendorf hat der Thür Allg Ztg zu
folge von den geſtohleren Gewehren Kenntnis arhabt denn nach
weislich iſt er kurz nach der Ablieſerung der Waffen an die Erſt
genannten mit dieſen auf dem Grundſtück zuſammengeweſen Die
Herren werden ſich alſo wegen Hehlerei zu verantworten haben

Vermiſchtes
3 Millionen Kronen geraubt Sonnabend abend erſchien beim

Jnnsbrucker Vahnhofspoſtamt ein unbekannter Mann um einen
eingeſchriebenen Brief aufzugeben Er benutzte die Abweſenheit
des dienſthabenden Beamten um die Kaſſenabfuhr im Betrag von
2 936 000 Kronen mittels eines Spazierſtockes an ſich zu raſfen
und mit dem Raube zu verſchwinden

Verſuchte Betrügereien bei einer Abwicklungsſtelle Aus
Berlin wird uns gemeldet Die beiden Hilfsbeamten Ket
mers und Günternagel einer am 1 April aufgelöſten Ab
wickelungsſtelle ſind verhaftet worden werl ſie im Verein mit
einem Kaufmann von Lettau verſucht haben die Abwickelungsſtelle
noch kurz vor deren Liquidätion um mehr als eine Million Mark
zu betrügn

Ein erſchütterndes Familienbild entrollte in Bamberg
Rochtsrat Dr Stumpf in der letzten Sitzung des Stadtrats Der
Händler Andreas Ernſt wohnhaft in der Suttie bier iſt Vater
von ſechs Kindern Zwei ad im Alter von 16 und 18 Jah
ren mußten in einem den itterungseinflüſſen ausge etztenSchweineſtall mit den Tieren zuſammen wohnen und ſSiafen

während die anderen vier Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahren
in einer dunklen Kammer kampieren mußten Dabei ſſt der
Mann gar nicht Ae t ſituiert Es ſteht außer allem Zweifel
daß der entmenſchte Vater nur aus Geiz gehandelt hat Das
traurieſte in dieſer Sache iſt daß ſich die Mutter der Kinder
ſchon ſeit längerer Zeit in der Jrrenanſtalt befindet Auf An
ordnung des Stadtrats werden die ſechs Kinder in verſchiedenen
Anſtalten untergebracht

Handel Gewerbe und Verkehr
Sparbank Altenb G in Altenbu ſſichtrat tn auf a ehdhie Attlentarite oft d

m rjahrProzent voreuc Erzſunde wurden auf den Schächten bei Groß Vahldorf
raunſchweig gemacht Es handelt um Erze die dank ihrer
lhaltigkeit den Lothringiſchen inetten jaſt gleichkommen

für Maſchinenwaren in Hambuxg

t

ſollen

Be isbeſder u u mann h u andeulſse Regierung Ken des Diner unter dem Ramen
Alfred bei Pülzig das Bergwerkseigentum mit einem Flächen

Felde vorkommenden Braunkohlen verliehen Ferner iſt den An
haltiſchOherſchleſiſchen Fluorwerlen G m b H z Fluor bei
Siptenfelde Oſtharz unter dem Namen Agezucht bei Günters
berge im anhaltiſchen Harz Bergwerkseigentum mit einem Flö
cheninkalt von 2 Millionen Quadratmetern in der Feldmark
Güntersberge Kreis Ballenſtedt zur Gewinnung der im Felde

nene Jpuerri Blei r r Wyerink gediegen und als Erze ſowie Flußſpat verliehen worden
w Der Tufſichtsrat der Deutſchen Effelten und Wechſelbank

beſchloß einer auf Dienstag den 26 April einzuberr ſenden
gußerordentlichen Generalverſammlung die Erhöhung des Grund
kapitals auf 60 Millionen Mark durch Ausgabe von auf den Jn
haber lautenden Aktien zu 1200 Mark vorzuſchlagen Die neuen
Aktien ſollen an dem Gewinn des laufenden Geſchäftsighres
teilnehmen

Leipziger Eftektenkurse
Leiprig den 4 April 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00 Manstelder Kuxe 3325,00
ipriger Hypoth Bank 148,00 Oelsnitzer Kuxe 880,00

Mitield Privatbenk 207,00vitiler Leipzig 337,00Cröliwitzer Popiertabk 4556 00 Prehlitzer r
Glauziger Zuckerlabk 577 00 e Priorit Akt

Riebeckbier 225 ,00Gr Leipziger Streeeen 22behn 5,60 Vorrugs Akt 118,00tHallesche Zuckerrall 349,00 Rositzer Zuckerraklk
Zemer tſabk 164,60Rudelsburger Zementfahk

tiugo Schneider Paunsd 376,o00 Sachsenwerk 3222,00
Körbisd Zuckerfabk 725,00 Sondermann u Stier 227 00
Leipziger Kammgarm Sißhr u Co 524,00spinnerei 400,00 Zimmermann lielle 170,00278 50Leipziger Malzfabrik

Lehßte Hepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

280 00 Zimnermann Chemnitz

Ein weiteres Opfer der Kommuniſten
Merſeburg 4 April V Im hieſigen Kranken

haufe verſtarb infolge der bei den Miß handlungen durch die
Kommuniſten erlittenen Verletzungen der Querfurter
Paſtor Müller Der nunmehr Verſtorbene war von den
Banditen aus der Querfurter Kirche geholt mißhandelt
und als Geiſel forigeſführt worden

Max Hötz Fujruſe in Berlin
Berlin 4 April Telegramm In der Kolonie

Grunemald entdeckte wan eine J Menge Exemplare
eines auß Blauen roten und grünen Papier gedruckten Auf
rufes der mit Max Hölz unterzeichnet iſt und ganz im
ſchwülſtigen Stile des Banbenführers gehalten iſt Der
Aufruf trägt den Stempel vom 13 Art ſollte alſo offen
bar erſt ſpäter in Berlin in ren Mengen verbreitet
werden Der Aufruf lantet ox Hölz an das Berliner
Proletaxigt Berliner Arbeiter Jn Mitteldeutſchland
ſind Eure Brüder ſind Axheiter zu Hunderten erſchoſſen und
niedergemetzelt warden als Opfer des Kapitalismus Sie
ſind hingemordet on Sipo und Reichswehr den Knechten
der Vaurgeoiſie Das çanze Reich iſt in Aufruhr nur in
Berlin herrſcht nech Ruhe Zu Hunderten ſind in Mittel
deutſchland Frauen und Kinder vor die Maſchinengewehre
elrieben und von Sigo und Reichswehr abgeſchlachtet wor
en So ſieht es in Mitteldeutſchland aus Eure Brüder

warten anf Euch Wollt Jhr Euch efwa zurückhalten laſſen
von den bezahſten Agenten des Kapitalismus Seid Jhr
wirblich die feigen Hunde für die man Euch im Reiche he
reits anſießt Laßt Euch nichts von Euren Führern vor
machen Jhr ſeid ſtark genng An Euch iſt es Rache zu
nehmen für Eure Brüder in Mitteldeutſchleand Der Baur
ar rufe ich zu Füun jeden exzſchoſſenen Proletarier 20 von

uch Max Sölz
Die Meldung daß auf die Ergreifung des Hölz ſeitens

der preußiſchen Regierung 190 000 Mark Belohnung aus
geſetzt ſein trifft der Drutſchen Allgemeinen Zeitung
zufolge in dieſer Form nicht zu Die Summe iſt vielmehr
ausgeſetzt auf die Ergreifung akler VBandenfüh
rer die bei der Jnſzenierung des kommuniſtiſchen Auf
ſtandes hauptſächlich mitgewirkt haben

Die Schweiz gibt Karl nur proviſoriſch
Rückreiſeerlaubnis

D Bern 4 April Eig Drahtnachricht NachMitteilung der amtlichen Schweizeriſchen Depeſchen Agentur
hat der Vundesrat über die Einreiſe Karls folgenden Be
ſchluß gefaßt Die Einreiſe wird infolge des Schrittes der
ungariſchen Regierung proviſoriſch geſtattet weil der Ex
kaiſer dadurch raſcheſtens die Gebiete der ehemaligen Deoppe
monarchie wo er ein Element der Beunxuhigung iſt verx
laſſen kann Der Eintritt in die Schweiz wird Karl eröffnet
Die Einreiſe bewilligung iſt nur propiſoriſch
Die Regierung des Kantons Waadt wünſche ihn auf ihrem
Febiete nicht mehr und er könne ſeinen Aufenthalt weder
im en ebiete noch in einer ler Stadt nehmen Die
Verhältniſſe unter denen Karl die Schweiz verlaſſen hat
ſollen durch die Unterſuchung feſtgeſtellt werden worauf der
Bundesrat in vollkommener Freiheit ohne der Frage irgend
wie zu präjudizieren entſcheidet ob der weitere Aufenthalt
in der Schweiz noch geſtattet wird Jn die Unterſuchung
werden auch jene Perſonen einbezogen die beim Unterneh
men behilflich waren Jhnen gegenüber bleiben ebenfalls
die entſprechenden Maßregeln vorbehalten

Cin Frmeebefehl Horthys
DA Budapeſt 4 Arril Jn einer Sonderausgaße

des Amtsblattes iſt ein Armeebefehl des Reichsverweſers
rthy veröffentlicht worden Darin wird mit Genugtuung

eſtgeſtellt daß die Einheit der ungariſchen Rationalarmee
eſt und uner iſt und daß es der Wille der

h wie der ga Nation ſei an dem
r t ungemühigen ſtand keinerlei Aen

Amerika ſtundet den RUnerten ihre Schulö
auf 1 Jahr

DA R h

En s ich der dex nSe h u len wie bihet
ich i d polit Tetl Guſtav Jacobe Margellg

a e u er et tesGericht uſw Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für
adratmet in den gVlhhig und 3ollendorf Kreis Herr Mur Feminnung der in l Lib Zaher Dir Jeltunoereite un Deren de verdet
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